
Die Nelkenstadt unter Quarantäne 

Eine Reportage von Meret B. und Lene H. aus der 8c (19.05.20) 

Innerhalb von kürzester Zeit hat der Corona Virus die ganze Welt sNllgelegt. 
Allein in Lippe gibt es 628 bestäNgte Corona-Fälle. Allerdings sind davon schon 
340 Personen genesen. Verstorben sind im ganzen Kreis Lippe bereits 21 
Personen. Aber wie ist die ganze SituaNon für die Bewohner von Blomberg? 

Auch in Blomberg gab oder gibt es bereits 53 bestäNgte InfekNonen. Zum Glück 
sind davon schon 39 Personen wieder gesund. Wir konnten einen Ladenbesitzer 
aus Blomberg interviewen. 

Der Ladenbesitzer von Radio-Benfer erzählte uns, dass momentan weniger 
Besucher kämen, da sich natürlich niemand anstecken möchte. Wir fragten ihn, 
seit wann er seinen Laden wieder öffnen dur`e. Er antwortete, dass sein Laden 
wieder seit Montag, dem 20.04.2020, geöffnet sei. Durch die Zurückhaltung der 
Kunden muss Herr Benfer immer noch viele Hausbesuche bei seinen Kunden 
machen. Wir fragten ihn außerdem, ob es auch in seinem Geschä` 
Einschränkungen gibt. Er erklärte uns, dass er viel mit DesinfekNonsmibel 
arbeiteten und damit alles reinigen würde. Es gäbe einen Spuckschutz 
(Plexiglasscheibe) und eine Abstandsmarkierung. Anschließend wollten wir 
noch wissen, ob es während der Corona-Schließung eher anstrengender für ihn 
war oder eher nicht. Er antwortete uns, dass es natürlich entspannter sei, aber 
auch weniger Umsatz gemacht worden sei. 

Für uns als Schüler und Schülerinnen verändert sich auch einiges. Wir bleiben 
über E-Mail und unsere Schul-Homepage mit den Lehrern und Lehrerinnen in 
Kontakt und bekommen unsere Aufgaben über diesen Weg. Es ist manchmal 
schwieriger, Aufgaben zu erledigen, als in der Schule, weil man vieles selbst 
erarbeiten muss. Viele wünschen sich, dass die Schule schnell wieder anfängt.  

Für uns Zuhause fühlt es sich an, als häben wir sehr lange Ferien jedoch mit   
Hausaufgaben. Wir selbst bekommen von der Corona-Krise wenig mit, weil sich 
für uns Zuhause kaum etwas verändert, außer natürlich, dass man Freunde und 
Verwandte aktuell nicht sieht. 

Um schnell wieder ins normale Leben zurückzukehren, wollen wir allen ans 
Herz legen, viel Zuhause zu bleiben und sich an die Regeln halten! 


